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Direktion: Ludwig Iimmermann

Sonntag, den 82. Movernber 1903:

Nachmittags H'/- Uhr
UolKstümliche Vorstellung zu ermäßigte« Preisen

Othello

deu Wolfr Von Uenedig
Trauerspiel in 5 Akten von W. Shakespeare. — Spielleitung: Wilhelm Hellmuth-Vräm.

Der Doge von Venedig .
Brabantio, Senator

Gratiano, Brauantios Bruder
Lodouico, Brabantios Neffe
Othello, Feldherr, Mohr
Cassio, sein Leutnant
Iago, sein Fähnrich
Rodrigo, ein junger Venetianer
Montana, Statthalter von Cypern
Desdemona, Vrabantios Tochter
Emilie, Iagos Frau .
Bianca .....
Ein Bote.....
Ein Matrose ....

Personen
Ernst Vedau
Egon Hedeberg
Robert Weberg
Hugo Lazak
Willy Wagner
Hermann Rosenberg
Toni Zimmerer
Paul Hllgemann
Wilhelm Hellmuth-Bräm
Ernst Herz
Oswald Wolf
Carlo. Mann
Helga Bally
Mte Creuzburg
Karl Linke
Iahn Hofknecht

Offiziere, Edelleute, Damen, Diener, Fackelträger, Soldaten, Gefolge.
Erster Akt in Venedig, hernach auf Cypern.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Ermäßigte Preise:
I. Rang-Proszenium. . . > «»? 4
Parkett-Proszenium . . . / ^"' ^
I. Rang-Balkon .....
I. Rang-Mittellogen... X
Parkett, Reihe 1 bis ? . . /
I. Nang-Seitenlogen ... X
Parkettlogen ...... / // 1,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 . 1 ««? 1 K<i
Stehsiarkett....../ ^. 1,50
II. Rang-Balkon .....
II. Rang-Seitenlogen . . .
Parterre ........
Galerie ........

1,'
„ 0,80
„ 0,60
„ 0,30

Galerie-Karten werden von 2 Uhr ab ausgegeben.

Kassenöffnung 2 Uhr Einlaß 2 Uhr Anfang 2'/' Uhr Ende gegen 5 Uhr

Sonntag, den 22. November 1903, abends 7 Uhr: Serie «2

Der Gaukler unserer Lieben Frau
Mirakel in 3 Akten. Dichtung von Maurice Lena. Musik von I. Massenet.

Deutsch von Henriette Marion.

Montag, 23. November 1903, Serie «3-

Samson und Dalila
Oper in 3 Akten und 4 Bildern von Ferd. Lemaire,
Deutsch von Nich. Pohl. Musik von C. Saint-Saöns.

Dienstag, 24. November 1903, Serie »4:

Der MüWselle MM
Komödie in 4 Akten von Hermann Sudermann,

Mittwoch, 25. Nov.- Lohengrin. — Donnerstag, 26. Nov.: Der Tugendhof. — Freitag, 27. Nov.,
zum ersten Mate: Tosca. — SamStag, 28. Nov.: Wilhelm Tell. — Sonntag, 29. Nov., nachmittags!
Unbestimmt. Abends: Alda.

In Vorbereitung: Kater Lampe, Komödie in 4 Akten von Emil Rosenow.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unanfgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der Uheaterwelt.
Richard Wagner und Berlin z. Über die gegenseitigeAbneigung dieser beiden

Musikheroen ist schon viel geschrieben worden. Bcrlioz verfaßte ein förmliches Oredo und
schleuderte sein Anathema gegen die „Zukunftsmusik". Später wurde der künstlerische
Gegensatz zwischen beiden noch durch abfällige Äußerungen über die Person des Gegners
felbst verschärft. Berlioz war wütend, als die Große Oper in Paris Wagners „Tann¬
häuser" zur Aufführung angenommenhatte, während das Schicksalseiner Trojaner ungewiß
blieb. Am Morgen nach der ersten Aufführung des „Tannhäuser", so erzählt die „Inds-
pendanceVelge", ging er sogar soweit, die Pariser zu beglückwünschen,daß sie die Oper
nach Kräften ausgezischt hatten, und fand es ganz am Platze, daß das Publikum nach
Schluß der Vorstellung Wagner für einen „hergelaufenen, unverschämtenund stumpfsinnigen
Menschen" erklärte. Berlioz konnte seine Befriedigung darüber nicht verschweigenund
sagte: „Ich bin grausam gerächt!" In seinen Feuilleton-Artikelnüber die Wagner-Konzerte
in Paris vor der Aufführung des „Tannhäuser" lobte er zwar verschiedene Kompositionen
des deutschen Musikers und nannte namentlich das Vorspiel zum „Lohcngrin" ein Meister¬
werk, faßte aber sein allgemeines Urteil über die moderne Kunst Wagners in die Worte
zusammen: „Wenn das Schöne das Häßliche ist, so habe ich nichts damit zu tun! —
Wagner dagegen schätzte zwar seinerseits Berlioz als Menschen und Künstler, schloß jedoch
einen Artikel, in dem er seinem Gegner reiches Lob spendete, mit der vernichtendenEin¬
schränkung: „Unglücklicherweise aber fehlt ihm der Sinn für das Schöne!"
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